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Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Straßen-/Stadtbahnlinien in Richtung „Marktplatz“ und ab 
Bahnhof Karlsruhe auch die Buslinie 10 (Schienenersatz-
verkehr SEV) in Richtung „Ettlinger Tor“.

Anfahrt mit dem Pkw
A8/A5 bis Ausfahrt Karlsruhe-Mitte, weiter auf der Süd-
tangente (K9657) Richtung Rheinhafen/Landau, Ausfahrt 
(2) Hauptbahnhof oder A5 bis Ausfahrt Karlsruhe-Durlach, 
weiter auf der B10 in Richtung Stadtmitte.

Parkhäuser in der Nähe
Erbprinzenstraße 2  •  Kreuzstraße 13  • Friedrichsplatz 7  
Karstadt, Zähringerstraße

Bitte beachten Sie, dass Sie aufgrund der Bauarbeiten 
im Zusammenhang mit der Kombi-Lösung Karlsruhe im 
Stadtgebiet Karlsruhe mit Beeinträchtigungen rechnen 
müssen.

Weitere Informationen und Anmeldung unter
www.rp-karlsruhe.de

Bund 
freischaffender Bildhauer 
Baden-Württemberg

Bund freischaffender Bildhauer Baden-Württemberg
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Claudia Dietz

Heike Endemann

Werner Ewers

Birgit Feil

Jörg Failmezger

Michaela A. Fischer

Christel Friedmann

Andreas Futter

Susanna Giese

Barbara Jäger

Dieter Kränzlein

Hans Neuwirth

OMI Riesterer

Ulrich Sälzle

Jörg Siegele

Aisaku Suzuki

Gerhard Tagwerker

Frank Teufel

Christoph Traub

Ralf Weber

Bernd Zimmer

Roswitha Zimmerle-Walentin



Zur Eröffnung der Ausstellung am

Donnerstag, 22. Mai 2014, um 18 Uhr

im Regierungspräsidium am Rondellplatz 
Karl-Friedrich-Straße 17, 76133 Karlsruhe

laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein. 

es werden sprechen

Werner Lerch
Regierungspräsidium Karlsruhe

Tilmann Wolf
Vorsitzender des 
Bundes freischaffender Bildhauer Baden-Württemberg

Simone M. Dietz M.A.
Kunsthistorikerin

führung durch die Ausstellung

Sonntag, 01. Juni 2014  um 11 Uhr
Donnerstag, 26. Juni 2014  um 18 Uhr
mit der Kunsthistorikerin Simone M. Dietz M.A.

Kuratoren der Ausstellung 
Barbara Jäger, OMI Riesterer

Öffnungszeiten

23. Mai bis 29. Juni 2014
Dienstag bis Sonntag 11 bis 18 Uhr
Eintritt frei
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Der Bund freischaffender Bildhauer Baden-Würt-
temberg (BfB) ist ein Zusammenschluss namhafter in 
Baden- Würt temberg lebender Bildhauerinnen und Bild-
hauer. Als Berufsverband steht der BfB seit 1972 für 
künstlerische Vielfalt, Qualität und Professionalität. Kom-
munen, Institutionen, Architekten oder private Investoren 
finden hier kompetente Ansprechpartner in künstlerischen 
Fragen. 
In der Ausstellung sind 24 Künstlerinnen und Künstler 
aus ganz Baden-Württemberg vertreten, die auf hohem 
Niveau in den unterschiedlichsten Materialien und Stilen 
arbeiten.

„nackteform“ ist das Thema der Ausstellung. Nicht auf 
körperliche Nacktheit, sondern auf reine und klare plasti-
sche Formen will das Thema hinweisen. Jede Bildhauerin 
und jeder Bildhauer zeigt sich in der eigenen unverwech-
selbaren Position. In der Konzentration auf das Wesent-
liche zeigen sich die Kunstwerke nackt und unverhüllt in 
Gestalt und Inhalt.

Ein spannungsreicher Bogen zwischen geometrisch-
konstruktiven Formen einerseits und figürlich-gegenständ-
lichen Kunstwerken andrerseits erwartet den Besucher. 
Neben lebensgroßen stehenden Arbeiten in Holz und 
Stein findet man Kleinplastiken in Keramik und Bronze. 
Man kann die plastische Vielfalt der verschiedenen Aus-
drucksformen von ruhig und verhalten, über ausladend bis 
zu expressiv entdecken.
Farbe und Struktur von Stein, Holz und Gips, variiert  
durch  verschiedene Oberflächenbearbeitungen und Far-
bigkeiten sowie  in Kombinationen mit gerostetem Eisen 
oder patinierter Bronze, ergeben  einen spannungsreichen 
Zusammenhang der künstlerischen Positionen.
Die Leichtigkeit von filigranen Drahtplastiken, die zu schwe-
ben scheinen, steht in großem Kontrast zu schweren 
massiven Steinen, die als Bodenarbeit ihre Erdverbunden-
heit ausdrücken.

In der Ausstellung wird ein Film über das Bildhauer-
symposion des BfB in Hemmingen 2013 gezeigt.

www.bfb-bw.de


